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Corona und kein Ende? Vielleicht doch. Wir alle 

hoffen auf einen Impfstoff, der den Spuk um das 

Virus beendet – so schnell wie möglich.

Denn dann wäre es wieder einfacher zu reisen, 

auch ferne Länder zu besuchen als Alternative 

zu dem großartigen, vielfältigen und beliebten 

Reiseziel Deutschland. Das haben 2020 besonders 

Camper überaus stark erobert und für sich ent-

deckt. Löblich und spannend sind diese kleinen 

Abenteuer vor der eigenen Haustür. 

Doch Corona zum Trotz bleibt die Welt groß, sie 

lockt unwiderstehlich mit ihrer Fülle an Natur und 

Kultur. Einen Teil dieser Mannigfaltigkeit zeigen 

wir Ihnen in Abenteuer Camping mit den Reporta-

gen aus Georgien und Bosnien, Kärnten und Nord-

spanien, Italien und Österreich, Costa Rica und 

Marokko. Dazu kommen Reisetipps für Island und 

Südtirol sowie eine Auswahl wichtigen Zubehörs.

Mit dieser bunten Mischung plädiert die Redaktion 

dafür, weiterhin die Hoffnung nicht zu verlieren: 

Es kommt die Zeit, in der das Coronavirus seinen 

Schrecken verliert und das Reisen über Grenzen 

wieder zur Normalität unser aller Leben gehört.  

In der die Begegnungen mit Menschen aus anderen 

Teilen der Erde uns bereichern. In der wir unseren 

Horizont erweitern, indem wir (auch die eigenen) 

Grenzen überwinden.

Bis dahin heißt es: Abstand wahren, Masken tra-

gen – und träumen von der Freiheit zu reisen. Am 

besten im Wohnmobil und Caravan, ausgebauten 

Kastenwagen und Zelt. Dazu, dass Ihnen Ihre 

Traumziele – auch die in der Ferne – zum Greifen 

nah bleiben, möchte Abenteuer Camping seinen 

Beitrag leisten.

Viel Vergnügen bei der Lektüre, bleiben Sie gesund.

 

Herzlichst, Ihr Claus-Georg Petri

Die Welt bleibt groß

Editorial 02/20

Claus-Georg Petri, Chefredakteur

Abenteuer

Camping

GRENZEN  

ÜBERWINDEN – 

MIT ABENTEUER 

CAMPING
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Dem Himmel 
so nah

Vom Campingplatz aus die Dolomiten 

hoch – auf Strecken, die mancher für 

unmöglich zu meistern hält. Gewusst 

wie, dann eröffnet sich im italienischen 

Cortina d‘Ampezzo eine neue Welt.Von Claus-Georg Petri,
Fotos: Claus-Georg Petri; Cortina Marketing

S
chroff, steil, schön. So lässt sich der Ein-
druck zusammenfassen, den der erste 
Blick auf die Dolomiten rund um Cortina 
d’Ampezzo beschert. Jener gerade mal 

5.820 Einwohner zählende, aber dennoch weltbe-
kannte Ort in der italienischen Provinz Belluno in 
Venetien kuschelt sich zwischen hohen Bergen.

Die Dolomiten-Gipfel dürften vielen Winter-
sport-Fans aus dem Fernsehen bekannt sein, mes-
sen doch auf den Pisten der Gegend immer wieder 
die weltbesten Ski-Athleten ihre Kräfte. Dabei be-
zaubern der Ort und seine Berge auch im Sommer 
und Herbst: Wanderer und Klettersteiger kommen 
rund um Cortina d’Ampezzo voll auf ihre Kosten.

Auch solche, die im Freizeitfahrzeug anreisen: 
Cortina heißt auf drei Campingplätzen in der Stadt 
mobile Gäste willkommen sowie auf einem, der et-
was außerhalb liegt. Von allen vier Anlagen ist es 
nicht weit bis zu den Einstiegen in die Berge – ob 
sie nun als Wanderwege dienen oder als Zustieg 
zu einem Klettersteig. Beides hat seinen Reiz und 
eröffnet von Stellen, die anders als zu Fuß nicht zu 
erreichen sind, ungeahnte Perspektiven.

Einfach: der Lagazuoi

Ein Berg nahe Cortina, der es geschichtlich in sich 
hat, ist der Lagazuoi in der Fanesgruppe. Er zählt 
gleich zwei Gipfel: Der Große Lagazuoi ist 2.835 
Meter über NN hoch, der Kleine Lagazuoi, 2.778 

Meter hoch, lässt sich auch mit einer Seilbahn vom 
Falzarego-Pass aus erreichen.

Solchen Luxus hat es hier nicht immer gege-
ben. Vielmehr markieren den Lagazuoi Stollen, die 
im Ersten Weltkrieg Soldaten in den Fels getrie-
ben haben, dazu Schießscharten und Fenster für 
Beobachtungsposten. Ganze Kuppen wurden hier 
weggesprengt, als sich am Lagazuoi Italiener und 
Österreicher gegenüberstanden. Die Frontlinie 
wechselte, junge Männer ließen ihr Leben, meist 
erfroren sie. Noch viele der Stellungen sind erhal-
ten als Mahnmal gegen Krieg.

Außerdem erinnert der Name des Klettersteigs 
an die k. u. k-Soldaten: Kaiserjägersteig. Diese Via 
Ferrata, wie Klettersteig auf Italienisch heißt, eig-
net sich für Einsteiger. Dennoch ist es sinnvoll, ei-
nen Bergführer zu engagieren. Und, wie bei jedem 
Klettersteig: Gefragt sind Trittsicherheit, Schwin-
delfreiheit und eine verlässliche Kondition. Dazu 
kommt die passende Ausrüstung (siehe Kasten). 
Schließlich geht jeder auf eigene Verantwortung.

Der Einstig ist zu erreichen vom Falzarego-Pass 
aus. Hier parken auf 2.105 Meter über NN auch 
Reisemobile, deren Besatzung die gute Lage für 
eine Wanderung nutzt. Der zunächst breite Weg 
mit der Nummer 402 führt nur mäßig steil hinauf, 
bis links ein Schild die Via Ferrata, den eisernen 
Weg, ausweist.

Tatsächlich leitet alsbald ein daumendickes 
Stahlseil nach oben, in das die Karabiner des Klet-
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Outdoor Zugspitzregion

Text & Fotos: Monika Neiheisser

Ein Berg, zwei Länder: Die Zugspitze vereint 

Deutschland und Österreich ganz oben. 

Und bietet am Fuß jede Menge Outdoor- 

und Camping-Vergnügen.

Echt
spitze
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Vom Westen aus gesehen eher ein Buch mit sieben Siegeln – 

vor Ort jedoch ein Reiseziel voller Überraschungen. 

Und sogar tauglich für die Fahrt mit dem VW T3.

Abenteuer 

Balkan

J
etzt: kuppeln, erster Gang, zweiter Gang 

und ab auf die Gegenfahrbahn. Wir sind 

im Niemandsland auf einer Brücke über 

dem Grenzfluss Save. Es gibt nur zwei 

Spuren für den Grenzverkehr, eine davon 

– Richtung Bosnien und Herzegowina, also unsere – 

ist mit Lkw zugeparkt. Nur mit etwas Mut kommen 

wir schließlich ans Zollhäuschen, und nachdem wir 

auch die grüne Versicherungskarte gezeigt haben, 

sind wir in unserem Zielland. Endlich.

Nicht zum ersten Mal, bereits im vergangenen 

Sommer haben wir Gefallen an den Ländern in Süd- 

osteuropa gefunden. Auch unser VW Bus aus den 

frühen Achtzigern fühlt sich hier wohl. Das liegt be-

stimmt an der guten Gesellschaft: Es gibt wahrschein-

lich kein anderes Land in Europa, in dem so viele VW 

T3 als Alltagsfahrzeug auf der Straße fahren.

Die ersten paar Tage verbringen wir in der Repu-

blika Srpska – einer von drei politischen Teilgebieten 

im Bundesstaat. In Banja Luka gehen wir einkaufen, 

Text & Fotos: Hyun-Lang und Michael Kang

Spektakulär: Südlich von Banja Luka beginnt die Fahrt am Vrbas Fluss. Der Wasserfall Štrbacki buk ist 25 Meter hoch.
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